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Weihnachtsfeier
beim SV Manching

Gürtelprüfung bei
Oyama Karate

15 18

Jahrgang 5

Das Team vom

Manchinger Anzeiger

wünscht ein

zufriedenes und

gesundes Jahr.
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Schreinerei – Innenausbau Heribert Mayr

Ingolstädter Str. 27
85077 Manching

Einzelmöbel - Ausstellungsstücke Tel. 08459 / 915
radikal reduziert Fax 08459 / 7267

Design vom Schreiner

Manching hat viel zu bieten!

NACHBARSCHAFTSHILFE DER 
CARITAS MANCHING

Das Caritas-Kleiderlager in der Georg-Mathes-Straße 3 ist noch
bis 10. Februar 2008 geschlossen.

Seniorentreff der Nachbarschaftshilfe der Caritas Manching,
Schulstrasse 21
Ab 17. Januar 2008 findet wieder jeden Donnerstag um 17.00
Uhr die Seniorengymnastik im Seniorenheim statt. Der Unkos-
tenbeitrag bis Ostern beträgt € 10,00. 
Info Fr. Besl Tel. 7944

10.01.2008, 13.30 Uhr
Wir besichtigen die Sonderausstellung
„Schmuck im 19. Jahrhundert“ im Ingolstädter Stadtmuseum. 
Eintritt und Führung € 4,00. 
Wir fahren mit dem Linienbus. Abfahrt Haltestelle Bräu 13.27
Uhr, Linde 13.28 Uhr, Rückfahrt voraussichtlich 16.00 Uhr am
Omnibusbahnhof.
Info Fr. Bleier 1857, Fr. Jilg 1623 

31.01.2008, 14.00 Uhr
bunter Faschingsnachmittag

Mit Freude übernahmen die Schülersprecher der Hauptschule im Lindenkreuz, Annalena  Wimmer und
Daniel  Ziegler, die von der Familie Lemle gespendete Krippe. Alois Lemle, der Ehemann von Gudrun
Lemle, bastelte den baulichen Teil mit Beleuchtung, Gudrun Lemle Sekretärin der Schule hat die Figu-
ren gespendet. Das Redaktionsteam wünscht viel Freude an der Krippe. Schmidtner

Uhren

Schmuck
MANCHING

INGOLSTÄDTER STR. 7
TEL. 0 84 59 / 73 33

. . . w
o sonst!

www.uhren-fiedler.de
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SPENDEN

25 000 Euro dem Volksbund Deutscher Kriegsgräber übergeben  
Ein Rekord-Ergebnis über
25.212 Euro bracht die dies-
jährige Haussammlung des
Volksbundes Deutscher
Kriegsgräberfürsorge, dies
ist eine Steigerung um
629.47 Euro.

Traditionsgemäß wurde der
Scheck im Offizierheim der
Max-Immelmann-Kaserne von
Oberstleutnant Mattias Goede-
cke an den Geschäftsführer des
Bezirksverbandes Oberbayern
Jörg Raab übergeben. Goede-
cke erinnerte bei seiner Begrü-
ßung, dass die Bundeswehr seit
52 Jahren die Friedensarbeit des
Volksbundes Deutscher Kriegs-
gräberfürsorge unterstützt. Der
Volksbund nimmt sich, so der
Oberstleutnant, seit 1919 der
Pflege der deutschen Soldaten-
gräber an und trägt maßgeblich
dazu bei, den Toten der beiden
Weltkriege eine würdevolle letz-
te Ruhestätte und den Lebenden
damit einen Platz in der Erinne-
rung und der Trauer zu schaffen. 

Ich bin dankbar, so der Ver-
treter der Bundeswehr, dass
sich die Soldaten am Standort
Manching seit 1994 an der
Sammlung beteiligen. Goede-
cke betonte zum Abschluss,
dass die Soldaten der Fla-
RakGrp 23 auch in Zukunft alles
tun, damit die Mittel dafür auch
weiterhin zur Verfügung ste-
hen. In Vertretung von Landrat
Rudi Engelhard dankte Karl 
Huber nicht nur den an der
Sammlung beteiligten Solda-
ten, sondern erwähnte auch
das organisatorische Engage-
ment von Stabsfeldwebel Sieg-

fried Ziegler, ohne den dieser
Betrag nicht zustande gekom-
men wäre. 

Geschäftsführer Jörg Raab,
der mit Freude den Scheck ent-
gegennahm, erinnerte an die
Anfänge der Kriegsgräberfür-
sorge im Jahre 1919. Heute, 60
Jahre nach Ende des zweiten
Weltkrieges sind die Aufgaben
nicht geringer geworden. So
wurde in Sebesh im Dreilän-
dereck zwischen der Russi-
schen Föderation, Balarus und
Estland  ein Soldatenfriedhof
für bis zu 50 000 deutsche
Kriegstote des ehemaligen
Nordabschnittes angelegt. Wei-
tere fünf Sammelfriedhöfe wer-
den bis 2015 noch in Russland
errichtet. Zum Abschluss wur-
den alle Soldaten, die sich an

der Sammelaktion beteiligten,
ausgezeichnet. Mit dem Ver-
bandsabzeichen wurde der Or-

ganisator der Sammelaktion,
Siegfried Ziegler, bedacht.

Oberstleutnant Mattias Goedecke und Karl Huber übergaben den symbolischen Scheck an den
Geschäftsführer der Kriegsgräberfürsorge, Jörg Raab (Mitte). Schmidtner

Erico Reim
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Die Vorstandschaft von
AmiciO möchte sich ganz
herzlich bei allen bedanken,
die zum Gelingen des 5.
Oberstimmer Christkindl-
marktes beigetragen haben.

Ohne die Mithilfe unserer Mit-
glieder, Standbetreiber, der
musikalischen Gruppen, der
Gemeinde, der Grundschule
Oberstimm, FPS (Bühnentech-
nik) und der vielen hilfsberei-
ten Menschen wäre eine sol-
che Veranstaltung nicht mög-
lich und schon gar nicht so
erfolgreich gewesen. Trotz des
Wetters, das letztendlich noch
bis Sonntag einigermaßen ge-

halten hat, kamen wieder vie-
le Besucher, um sich auf die
Weihnachtszeit einzustimmen.
Die Planung eines ganzen Jah-
res hat sich gelohnt. Außerdem
sollte auch einmal der Einsatz
aller Vorstandsmitglieder ge-
würdigt werden, die ihr Fami-
lienleben in den letzten Wochen
zurückgestellt haben, um auch
dieses Jahr einen schönen
Markt zu gestalten. Wenn da
manchmal nicht Ehepartner,
Oma , Opa, Freunde ... zur Stel-
le gewesen wären! 
Wir hoffen auch im nächsten
Jahr auf so sensationelle Mit-
hilfe!

Claudia Heidrich, Schriftführerin 

5. OBERSTIMMER CHRISTKINDLMARKT

AmiciO sagt Danke!

Manching hat viel zu bieten!

Doch was bringt sie dem
Einzelnen? An manchen
Stellen der Gesetzesände-
rungen muss man sicherlich
sagen:“Nix gwiss woas ma
net!“

Ein Punkt, der für die Versiche-
rungsnehmer sehr verbrau-
cherfreundlich ausgestaltet
wurde, sind die neuen Rege-
lungen zur Verjährung. Nach al-
tem Recht gibt es für die Versi-
cherer die Möglichkeit, die Ver-
jährung für sämtliche
Ansprüche aus einem Versiche-
rungsfall auf nur sehr kurze 6
Monate zu reduzieren. In der
Vergangenheit hat dies zu er-
heblichen finanziellen Nachtei-
len bei den Verbrauchern ge-
führt. Auch die regelmäßige
Verjährung war mit lediglich
zwei Jahren kürzer bemessen
als die nunmehr üblichen drei
Jahre und wird ebenfalls auf
drei Jahre angepasst.

Weiterhin werden im neuen
Versicherungsvertragsgesetz
nun ausdrücklich die Bera-
tungspflichten der Vermittler
und der Vertreter geregelt. Da-
bei obliegt es dem Vermittler
bzw. dem Vertreter, den Kun-
den je nach Situation oder
Schwierigkeit des zu versi-
chernden Risikos zu beraten

und diese Beratung ausführlich
zu dokumentieren. Für den Fall,
dass der Berater seinen Pflich-
ten nicht oder nur ungenügend
nachkommt, hat der Versiche-
rungsnehmer einen Schaden-
ersatzanspruch. Dabei ist es so,
dass der Berater beweisen
muss, dass er ordentlich bera-
ten hat. Zu beachten ist jedoch,
dass der Vertreter bzw. der Ver-
mittler die Möglichkeit hat, sich
einen Beratungsverzicht vom

Versicherungsnehmer unter-
zeichnen zu lassen. Mit dieser
Verzichtserklärung hat der Ver-
braucher später keine Ansprü-
che gegen den Berater wegen
einer mangelhaften Beratung.
Wer sich also nicht ganz sicher
ist, sollte so eine Erklärung auf
keinen Fall unterschreiben.

Das neue Quotenvorrecht ist
ein Meilenstein in der Reform

des Versicherungsrechts. Bis-
her gilt das so genannte Alles
oder Nichts Prinzip. Dies be-
deutet, dass die Versicherung
bei grober Fahrlässigkeit des
Versicherungsnehmers von der
Leistung frei war, sprich den
Schaden nicht bezahlen mus-
ste. Dies war ungerecht und
wird sich ändern. Dem Versi-
cherer steht zukünftig nur noch
ein anteiliges Kürzungsrecht
seiner Zahlung zu, je nach dem,

wie groß das Verschulden des
Versicherungsnehmers am Ein-
tritt des Schadenfalls war. Die
neue Regelung hat zwar auf
den ersten Blick ihre Vorteile,
jedoch wird genau dies sicher-
lich ein großer Streitpunkt wer-
den. Exakte Kriterien für die
Höhe einer Quote hat der Ge-
setzgeber nämlich nicht vorge-
geben. Somit prallen hier ganz

klar zwei gegensätzliche Inter-
essen aufeinander: Der Ge-
schädigte will möglichst viel
Geld und die Versicherung
möglichst wenig zahlen.

Wie bereits eingangs er-
wähnt, lassen sich hierzu lei-
der derzeit keine pauschalen
Angaben machen. Damit ist der
jeweilige Einzelfall unter Be-
rücksichtigung der konkreten
Umstände zu beurteilen. Es
wird -wie bei so manch ande-

rem juristischen Problem auch-
dauern, bis sich die Rechtsspre-
chung ausführlich damit be-
fasst hat und ein gewisse
Orientierung vorgibt, welche
Umstände bei der Kürzung der
Versicherungsleistung in Be-
tracht kommt. In diesem Sinne
-unfallfreie Weihnachtszeit.

Thilo Alexander Bals

- Rechtsanwalt -

BALD IST SIE DA: 

Die große Reform des Versicherungsrechts zum 1. Januar 2008

Leonhard
Gommel
C o m p u t e r h i l f e
f ü r S e n i o r e n

00116600  9999  7788  0088  7733

Beratung beim Einkauf
Inbetriebnahme und Einrichtung
Persönliche Hilfestellung bei
Computerproblemen aller Art.

RRuuffeenn  SSiiee  mmiicchh  ddoocchh  eeiinnffaacchh  aann::

preiswert & zuverlässig
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Festsetzung der Grundsteuer für das
Kalenderjahr 2008 der im Steuerbezirk des
Marktes Manching liegenden Grundstücke

Der Markt Manching setzt gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz
für die im Steuerbezirk Manching der
Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Grundstücke) 

oder der
Grundsteuer B (sonstige bebaute und unbebaute Grundstücke)

unterliegenden Grundstücke den Steuerbetrag für das Kalen-
derjahr 2008 in gleicher Höhe und zu den gleichen Fälligkeits-
zeitpunkten fest, wie er sich aus dem letzten Grundsteuer-
bescheid ergibt.
Mit der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung treten die glei-
chen Rechtswirkungen ein, die an den Zugang eines förmlichen
Steuerbescheides geknüpft sind.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittel-
bar Klage erhoben werden (siehe 2.)
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzule-
gen bei Markt Manching, Postfach 12 09, 85074 Manching.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in an-
gemessener Frist sachlich nicht
entschieden werden, so kann
Klage bei dem Bayer. Verwal-
tungsgericht München, Bayer-
strasse 30, 80335 München
schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten
der Geschäftsstelle dieses Ge-
richts erhoben werden. Die
Klage kann nicht vor Ablauf
von drei Monaten seit der Ein-
legung des Widerspruchs er-
hoben werden, außer wenn
wegen besonderer Umstände
des Falles eine kürzere Frist ge-
boten ist. Die Klage muss den
Kläger, den Beklagten Markt
Manching und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der
angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beige-
fügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschrif-
ten für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungsgericht München, Bayer-
strasse 30, 80335 München schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten Markt Manching und
den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochte-
ne Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung

der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl.
13/2007) wurde im Bereich des Kommunalabgabenrechts ein
fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahl-
möglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung und un-
mittelbarer Klageerhebung.

• Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektroni-
scher Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.

• Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten

Manching, 09.11.2007, Raith, 1. Bürgermeister

Öffentliche Zahlungsaufforderung 
an alle Hundebesitzer

Alle Hundebesitzer werden darauf hingewiesen, dass

die Hundesteuer für 2008
am 02. Januar 2008 zur Zahlung fällig ist.

Die Höhe der Steuerschuld entnehmen Sie bitte aus der Ziffer
2 des Hundesteuerbescheides.
Es ergeht deshalb die Aufforderung, die Hundesteuer bis zum
vorgenannten Fälligkeitstag an die Marktkasse Manching, un-
ter Angebe der Personenkontonummer zu überweisen.
Sofern der Marktkasse Manching für die Hundesteuer eine Ab-

buchungs- bzw. Einzugs-ermächtigung vorliegt, wird die Hun-
desteuer abgebucht bzw. durch Lastschrift eingezogen.
Inzwischen eingetretene Tatsachen, die zu einer Änderung in der
Steuerpflicht führen können, sind unverzüglich im Rathaus des
Marktes Manching, Zimmer 106, I. Stock (Tel. 8531) zu melden.
Ebenfalls werden die Hundebesitzer, die ihren Hund noch nicht
angemeldet haben, aufgefordert, dies ab sofort vorzunehmen.
Steuerpflichtig ist der Hundehalter eines vier Monate alten Hun-
des. Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder
Verwahrung genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen
bereithält.

Manching, den  09.11.2007, Raith, 1. Bürgermeister

DER MARKT MANCHING INFORMIERT
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Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077 Manching

08459/330488

Donnerstag, 3.1.

Manching 18.00 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Hl. Messe mit

eucharistischer

Prozession

Freitag, 4.1.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Oberst. 18.30 Herz-Jesu-Messe

mit 

eucharistischem

Segen

Samstag, 5.1.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld 18.30 Sonntag-Vorabend-

messe

Sonntag, 6.1.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit

Oberst. 8.45 Hl. Messe

(Segnung von

Wasser, Salz,

Kreide und Weih-

rauch)

Manching 10.00 Hochamt zum

Dreikönigstag

(Segnung von

Wasser, Salz,

Kreide und Weih-

rauch)

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 7.1.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederst. 18.00 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 8.1.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 9.1.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Manching 14.30 Seniorennachmit-

tag im Pfarrsaal

Oberst. 16.00 Schülermesse

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 10.1.

Manching 18.00 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 11.1.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Manching 16.30 Ministrantenstunde

in der Kirche

Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 12.1.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld 18.30 Sonntag-Vorabend-

messe

Sonntag, 13.1.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit

Oberst. 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 14.1.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederst. 18.00 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 15.1.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 16.1.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Manching 16.00 Schülermesse

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 17.1.

Manching 18.00 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 18.1.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 19.1.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 14.00 Taufe

Manching 16.00 Rosenkranz

Donaufeld 18.30 Sonntag-Vorabend-

messe – auch 

mit unseren

Sternsingern:

anschl. 

„Sternsinger-

Abend“ im 

Pfarrsaal Manching

Sonntag, 20.1.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit

Oberst. 8.45 Hl. Messe

anschl.Taufe: 

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 21.1.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederst. 18.00 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 22.1.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 zur Weltgebetsoktav

für die Einheit der

Christen Hl. Messe

um die Einheit der

Christen

Mittwoch, 23.1.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Oberst. 16.00 Schülermesse

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 24.1.

Manching 18.00 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 25.1.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren

Manching 16.30 Ministrantenstunde

in der Kirche

Manching 18.30 zur Weltgebetsoktav

für die Einheit der

Christen:

Ökumenischer

Gottesdienst

anschl. Empfang 

im Pfarrsaal

Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 26.1.

Manching 8.00 Hl. Messe:

Manching 16.00 Rosenkranz

Sonntag, 27.1.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit

Oberst. 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

anschl. Taufe

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 28.1.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederst. 18.00 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 29.1.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.00 Rosenkranz

Manching 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 30.1.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Manching 14.30 Seniorennachmit-

tag im Pfarrsaal

(Fasching)

Manching 16.00 Schülermesse

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 31.1.

Manching 18.00 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 18.30 Hl. Messe mit

eucharistischer

Prozession

Freitag, 1.2.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 2.2.

Manching 18.30 Statio an der

Seniorenanlage -

Lichterprozession

Lichtmess-Amt –

Die Kommunionkin-

der und Firmlinge

nehmen daran teil.

Sonntag, 3.2.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit

Oberst. 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Montag, 4.2.

Manching 16.00 Rosenkranz

Niederst. 18.00 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Hl. Messe:

Dienstag, 5.2.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Mittwoch, 6.2.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Oberst. 17.00 Hl. Messe mit 

Aschenauflegung

Manching 18.30 Hl. Messe mit

Aschenauflegung

ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS     

Termine zum Vormerken
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Kath. Pfarramt, Pfarrstraße 1, 85119

Ernsgaden 

Montag, 08.01.08 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 11.01.08 18.30Uhr

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 13.01.08 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

Montag, 14.01.08 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 18.01.08 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 20.01.08 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

Montag, 21.01.08 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 25.01.08 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 27.01.08 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

Montag, 28.01.08 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 01.02.08 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 03.02.08 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

Montag, 03.02.08 18.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-

Gottesdienstbeginn, wenn nicht

anders angezeigt, um 10.00 Uhr

Unsere E-mail Adresse hat sich

geändert: Jetzt zu erreichen unter

info@manching-evangelisch.de

www.manching-evangelisch.de

1. Januar

Gottesdienst in der Christuskirche

mit H. Abendmahl 

6. Januar Epiphanias

Gottesdienst in der Christuskirche

18:00 Uhr Gottesdienst für die Sinne

in der Friedenskirche

12. Januar

Gottesdienst mit Abendmahl in der

Seniorenanlage

13. Januar

Gottesdienst in der Friedenskirche

mit Kinderbetreuung

20. Januar

Gottesdienst in der Christuskirche

mit Kindergottesdienst

25. Januar

18:30 Uhr oekumenischer Gottes-

dienst in St. Peter

27. Januar

Gottesdienst in der Friedenskirche

mit Kinderbetreuung

31. Januar

19:30 Uhr – 20:00 Uhr  Abendgottes-

dienst in der Friedenskirche

Bei Kerzenschein und Musik zur 

Ruhe kommen.

Diakonin Ilona Schumacher wird

diese erste Abendandacht halten. 

Inge Müller (Sopran) und Christine

Roß (Orgel) werden die musikalische

Seite übernehmen.

Veranstaltungen und Termine: 

in den Ferien-  also bis zum 5.1. -

finden keine Veranstaltungen statt.

Krabbelgruppe: dienstags und

donnerstags ab 9:30 Uhr – Gemein-

deraum –Lilienthalstr. 91

Kontakt: Cornelia Entian, Tel. 352255

Es können noch Muttis mit Kindern

dazu kommen.

Spielkreis: dienstags und donners-

tags 8:30 Uhr ( geschlossene Gruppe)

Kontakt:Silke Simon Tel. 330408 Luise

Slenczka Tel. 331433

Girls Club: Mädchen von 8 -11 Jahren,

montags 14 tägig von 16:30 – 18:30,

Gruppenraum Friedenskirche

Gruppenleitung: Ilo Schuhmacher

Die wilden Bengel: Jungen von 8 -11

Jahren; montags 15:30 – 17:30 Uhr

Gruppenraum Christuskirche

Gruppenleitung: Reiner Siegmund

Auf Anfrage ist für beide Gruppen ein

Fahrdienst zwischen Friedenskirche

und Christuskirche möglich (Mädchen

Ilo: Tel.08450/9567; Jungen ReinerTel.

30473)

Das Programm der Evangelischen

Jugend und vieles mehr findest Du

auf der Web-Site: www.evjm.de

Konfirmandenunterricht: mittwochs

um 16:15 Uhr und donnerstags um

14:30 Uhr im Gruppenraum –

Christuskirche – Elternabend der

Konfirmanden findet am 24. Januar

um 20:00 Uhr statt.

Konfitag  findet am Samstag 26.

Januar von 10:00  - 14:00 Uhr statt.

Posauenchor: mittwochs von 20 –

21:30 Uhr Christuskirche

weitere Bläser sind willkommen !

Kontakt: Pfarramt, Tel. 32820

Oekumenische Frauengruppe:

Dienstag 8. Januar um 20:00 Uhr im

Pfarrsaal Oberstimm.

„Notfälle bei Kindern- was tun?“

Referent Dr. Ivo Henrichs, Chefarzt

der Kinderklinik Neuburg

Kontakt: Frau Walther, tel. 7984

Bibelgespräch: Montag, 28.1. von 17

– 18:00 Uhr im Gemeinderaum der

Christuskirche; Thema „Tod dem

Retter: Mk 2,1-12 und Joh. 5, 1-16 

(Das Thema war bereits für den

November angekündigt, musste aber

verschoben werden).

Unser Kindergarten bietet wieder

einen Tag der offenen Türe an.

Am Samstag 26. Januar von 14:00 –

17:00 Uhr

Das Kindergartenteam möchte den

Besuchern neben den Räumlichkeiten

und den Außenanlagen des Kinder-

gartens auch die pädagogische Arbeit

näher bringen. Besonders eingeladen

sind Eltern, deren Kinder ab Septem-

ber 2008 in den Kindergarten kommen.

Zeit für eine Danke … unter diesem

Motto steht unser neu überarbeiteter

Mitarbeiterdank am 27. Januar ab

15:00 Uhr in den Gemeinderäumen

der Christuskirche.

EVANG.- LUTH.
KIRCHENGEMEINDE 
MANCHING

Termine

Bergstr. 2/II, 85077 Manching

INFO unter: 08459/2749 oder

08459/6382

Sonntag, 06.01. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 08.01. 09.00 Uhr

entfällt! Seniorenkreis

Dienstag, 08.01. 10.00 Uhr

entfällt! Mutter-Kind-Kreis

Samstag, 12.01. 19.00 Uhr

Jugendtreff – ab 15 Jahren „Let´s

talk about God“

Sonntag, 13.01. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 14.01 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel. s.o

Donnerstag, 17.01 20.00 Uhr

Hauskreis – 1. Timotheus Brief - INFO

Tel. s.o

Freitag, 18.01. 17.00 Uhr ?

JUNGSCHAR für Mädchen und

Jungs ab 8 Jahren  NEU !!! ?

Sonntag, 20.01. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 22.01. 09.00 Uhr

Seniorenkreis

Dienstag, 22.01. 10.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis

Samstag, 26.01. 19.00 Uhr

Jugendtreff – ab 15 Jahren „Let´s

talk about God“

Sonntag, 27.01. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 28.01. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis / INFO

Tel. s.o.

Donnerstag, 31.01. 20.00 Uhr

Hauskreis – 1. Timotheus Brief - INFO

Tel. s.o

Freitag, 18.01. 17.00 Uhr ? 

JUNGSCHAR für Mädchen und

Jungs ab 8 Jahren  NEU !!! ?

Sonntag, 03.02. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 05.02. 09.00 Uhr

Seniorenkreis

Dienstag, 05.02. 10.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis

CHRISTLICHE 
GEMEINDE 
MANCHING 

Termine
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Wechselfallenbetrügerin
auf Überwachungs-
kamera – wer kennt
diese Frau? 

Eine heiße Spur im Zusammen-
hang mit drei Fällen von Wech-
selfallenbetrugs in Ingolstadt
und Manching verfolgen derzeit
die Ermittler der Kriminalpoli-
zei Ingolstadt. Die mutmaßliche
Täterin wurde in einem Fall von
der Überwachungskamera auf-
genommen.
Bereits am 10. November (wir
berichteten) betrat eine südlän-
disch aussehende Frau einen
Landmaschinenhandel in Man-

ching und erbeutete dort mit ei-
nem Wechseltrick 300 Euro. Nur
kurze Zeit später trat die gleiche
Frau in einer Tankstelle in der
Münchener Straße in Ingolstadt
mit gleicher Masche auf und er-
beutete dabei 250 Euro Bargeld.
In einer Zoohandlung in der
Bahnhofstraße wenige Minuten
später blieb es beim Versuch, da
der 40-jährige Geschäftsinhaber
aufmerksam war und das An-
sinnen der Frau erkannte. Sie
verließ daraufhin das Geschäft
und stieg in einen silberfarbe-
nen Renault mit italienischer Zu-
lassung. Eine Fahndung der Po-
lizei nach dem Fahrzeug damals
verlief negativ. Vom zweiten Fall
in der Tankstelle liegen den Er-

mittlern zwischenzeitlich Bilder
von der Überwachungskamera
vor. Wer kennt diese Frau? Sach-
dienliche Hinweise nimmt die
Kripo in Ingolstadt unter der Te-
lefonnummer 0841/9343-321
entgegen. 

Junger Autofahrer unter
Drogeneinfluss

Manching, Bahnhofstraße
Mittwoch, 05.12.07, 22.05 Uhr
Unter Drogeneinfluss wurde
gestern Abend in der Bahnhof-
straße in Manching ein 20-jäh-
riger Autofahrer von der Poli-
zei gestoppt. Kurz nach 22 Uhr
wurde der Manchinger mit sei-
nem Opel im Rahmen einer
Verkehrskontrolle angehalten.
Dabei stellten die Beamten
deutliche Anzeichen für eine
Drogenbeeinflussung fest. Ein
Drogentest reagierte positiv
auf Cannabis. Der 20-Jährige
wurde auf die Wache gebracht,
wo eine Blutentnahme durchge-
führt wurde. Zudem fertigten

die Beamten einen Bericht an
die Führerscheinstelle. Er muss
sich nun wegen Fahren unter
Drogeneinfluss verantworten. 

Junger Autofahrer unter
Drogeneinfluss – Mari-
huana in Jackentasche

Manching, Kellerstraße
Mittwoch, 12.12.07, 01.20 Uhr
Unter Drogeneinfluss wurde
heute Nacht in Manching ein
21-jähriger Autofahrer von der
Polizei gestoppt. 
Gegen 1.20 Uhr wurde der
Golffahrer in der Kellerstraße
im Rahmen einer Verkehrskon-
trolle angehalten. Dabei stell-

ten die Beamten deutliche An-
zeichen für eine Drogenbeein-
flussung fest. Ein Drogentest
reagierte positiv auf Cannabis.
Bei der Durchsuchung des 21-
Jährigen wurden knapp 25
Gramm Marihuana aufgefun-
den und sichergestellt. Er mus-
ste sich auf der Wache einer
Blutentnahme unterziehen. Zu-
dem fertigten die Beamten ei-
nen Bericht an die Führer-
scheinstelle. Zur Herkunft der
Drogen machte er keine Anga-
ben. Der Manchinger muss sich
nun wegen eines Verstoßes
nach dem Betäubungsmittel-
gesetz und Fahren unter Dro-
geneinfluss verantworten. 

Frontal in Sattelzug
geprallt – 38-jähriger
Autofahrer kommt bei
Verkehrsunfall ums Leben

Oberstimm,Lkr. Pfaffenhofen/
Ilm, B 16
Dienstag, 18.12.07, 13.15 Uhr
Ein 38-jähriger Autofahrer aus
Ingolstadt wurde heute Nach-
mittag bei einem Verkehrsun-
fall auf der B 16 bei Oberstimm
getötet. 

Der Mann war gegen 13.15 Uhr
auf der B 16 in Richtung Regens-
burg unterwegs, als er auf Höhe
Oberstimm im Verlauf einer
leichten Rechtskurve aus bislang
noch ungeklärter Ursache auf
die Gegenfahrbahn geriet. Dort
prallte er frontal in einen ent-
gegenkommenden Tankzug, der
von einem 49-jährigen Mann
aus dem oberbayerischen Pol-
ling gesteuert wurde. Der 38-jäh-
rige wurde in seinem Audi ein-
geklemmt und sofort getötet.
Der Fahrer des Tankzuges wurde
leicht verletzt und vom Rettungs-
wagen ins Krankenhaus ge-
bracht. Durch die Staatsanwalt-
schaft wurde ein technisches
Gutachten angeordnet. Bei dem
Unfall entstand ein Gesamtscha-
den von rund 160.000 Euro. 
Da durch den Zusammenstoß
die Ölwanne des Tankzuges
aufgerissen wurde, lief Öl in
das angrenzende Erdreich. Dar-
aufhin wurde das Wasserwirt-
schaftsamt verständigt.  Die B
16 ist derzeit zwecks Bergungs-
arbeiten weiterhin komplett ge-
sperrt. Der Verkehr wird  durch
die örtlichen Feuerwehren und
die Straßenmeistereien umge-
leitet.

AUS DEM POLIZEIBERICHT ////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Metzgerei Hans Huber
Bergstraße 1 · 85077 Manching

Tel. 084 59/62 28 · Fax 084 59/2349

empfiehlt aus eigener Schlachtung
von heimischen Tieren:

prima Fleisch- und Wurstwaren • Platten- und Grill

Feinkostsalate und Konserven (eigene Herstellung)

sowie wöchentlich wechselnde Angebote

Imbiss • täglichen Mittagstisch (siehe Speiseplan)

Vertrauen Sie Ihrem Fleischer-Fachgeschäft!
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Die Zahl der Dämmerungs-
einbrüche im Raum Ingol-
stadt steigt weiter an. Seit
Anfang Oktober wurden
bereits 50 Einbrüche regis-
triert, die dem Phänomen
„Dämmerungseinbruch“
zugeordnet werden können.
Dabei wurde Diebesgut im
Wert von knapp 150.000
Euro erbeutet. Zur Sensibili-
sierung der Anwohner will
die Polizei heute Nachmittag
in den betroffenen Gebieten
Flugblätter verteilen.

Alljährlich muss die Polizei sog.
„Dämmerungseinbrüche“ in
Häuser/Wohnungen registrieren,
die sich im Zeitraum von Oktober
bis März ereignen.  Die Einbre-
cher nutzen hierbei das frühzeiti-
ge Hereinbrechen der Dunkel-
heit, um so gefahrloser zu Werke
gehen zu können. Der Schwer-
punkt der Einbrüche liegt dabei in
der Zeit zwischen 17 und 21 Uhr. 

Die Täter bevorzugen  dabei

oftmals am Ortsrand gelegene
Wohngebiete und brechen dort
vor allem in Einzel-, Reihen-
und Doppelhäuser ein. Dabei
werden vor allem Terrassen-
und Balkontüren, aber auch
Fenster aufgehebelt und fast
ausschließlich Geld, Schmuck
und Schmuck gestohlen. Auch
gestern wurden drei ähnlich
gelagerte Einbrüche zur Anzei-
ge gebracht. Die Tatorte lagen in
der Langenbucherstraße, in der
Streiterstraße und in der Hen-
ningerstraße. In allen drei Fäl-
len wurden während der Ab-
wesenheit der Anwohner die
Terrassentüren aufgehebelt
und Bargeld und Schmuck ent-

wendet. Bei der Kriminalpoli-
zei Ingolstadt arbeitet seit eini-
ger Zeit eine eigens eingerich-
tete Ermittlungsgruppe an der
Aufklärung dieser Einbrüche. 

Heute Nachmittag wird die
Polizei verstärkt in den betroffe-
nen Stadtgebieten unterwegs
sein, um die Anwohner mit ent-
sprechenden Flugblättern zum
Thema Dämmerungseinbrüche
zu sensibilisieren. Unterstützt
wird die Polizeidirektion dabei
von der Bayerischen Bereit-
schaftspolizei aus Eichstätt. 

Da weitere Einbrüche nicht
ausgeschlossen werden kön-
nen, bittet die Polizei bittet des-
halb um erhöhte Aufmerksam-
keit und rät:

Achten Sie auf „fremde“
Fahrzeuge, insbesondere auch
mit auswärtigen Kennzeichen,
die oft mehrmals langsam
durchs Wohngebiet fahren –
vielleicht suchen Straftäter ein
lohnendes Objekt.

Fremde läuten im Haus, er-

kundigen sich unter einem Vor-
wand nach Nachbarn, oder
streifen auf dem Nachbargrund-
stück umher – vielleicht wollen
Straftäter feststellen, ob jemand
zu Hause ist. Unbekannte war-
ten scheinbar grundlos auf der
Straße oder im geparkten Auto
– vielleicht steht jemand bei ei-
ner Straftat „Schmiere“. Fenster-
scheiben klirren, Holz einer
Tür/eines Fenster splittert, es
wird gehebelt, gebohrt, gehäm-
mert – sind Handwerker da?
Vielleicht sind es Einbruchsge-
räusche.

Bei verdächtigen Wahrneh-
mungen so schnell wie mög-
lich die Polizei verständigen

(Telefon 110!). Kennzeichen und
Beschreibungen von Fahrzeu-
gen und Personen notieren!
Sprechen Sie Verdächtige nicht
an. Begeben Sie sich nicht
selbst in Gefahr.

So können Sie vorbeugen:
•  Sprechen Sie mit Ihren Nach-

barn über das Thema Sicher-
heit.

•  Tauschen Sie untereinander
Rufnummern, telefonische Er-
reichbarkeit aus, insbesonde-
re bei längerer Abwesenheit.
Bitten Sie Ihre Nachbarn auch

bei kurzzeitiger Abwesenheit
um erhöhte Aufmerksamkeit.

•  Achten Sie auf Fremde im Haus
oder dem Nachbargrundstück.

•  Halten Sie den Hauseingang
auch tagsüber verschlossen.

Schließen Sie Fenster und Ter-
rassen-/Balkontüren, lassen Sie
diese nicht im gekippten Zu-
stand zurück, auch nicht bei
kurzzeitiger Abwesenheit. Kel-
ler- und Speichertüren müssen
jederzeit verschlossen sein.
•  Verwahren Sie Bargeld, Spar-

bücher, Schmuck und ande-
re Wertgegenstände an ei-
nem sicheren Ort.

•  Lassen Sie bei kurzzeitiger
Abwesenheit ruhig das Licht
brennen. Dies verschafft Ih-
rem Haus einen bewohnten
Eindruck und schreckt Einbre-
cher ab. 

Und noch ein Hinweis:
Bei der Kriminalpolizeilichen
Beratungsstelle, Esplanade 40,
85049 Ingolstadt, Tel. 0841/9343
270, werden Sie kostenlos be-
raten. Dort sind auch die Bro-
schüre „Sicher wohnen“ und
anderes Info-Material erhält-
lich.

ZAHL DER DÄMMERUNGSEINBRÜCHE STEIGT

Polizei sensibilisiert Anwohner

Polsterei  · Gardinen · Bodenbeläge
Teppichbodenreinigung

Am Eichelbaum 1a · 85077 Manching

08459 - 3 00 67 info@raumidee.eu

Ihr Meisterbetrieb 

��
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zum 70. Geburtstag 
Cange Heinz,
Vorwerkstr. 15
am 03.01.2008

zum 70. Geburtstag 
Melzer Gerda,
Lindenstr. 33
am 03.01.2008

zum 73. Geburtstag 
Fehringer Stefanie,
Römerring 3, 
Oberstimm
sm 03.01.2008

zum 76. Geburtstag 
Neumeyer Friederika,
Niederfelder Str. 53
am 03.01.2008

zum 84. Geburtstag 
Stoll Josef,
Schulstr. 6 1/2
am 03.01.2008

zum 70. Geburtstag 
Fabian Stephan,
Am Keltenwall 9
am 04.01.2008

zum 75. Geburtstag 
Rohrmeier Therese,
Nelkenstr. 5
am 05.01.2008

zum 81. Geburtstag 
Kneitinger Gertrud,
Am Steinhartl 34, 
Oberstimm
am 05.01.2008

zum 84. Geburtstag 
Frühtrunk Anton,
Wiegartenweg 2, 
Oberstimm
am 05.01.2008

zum 91. Geburtstag 
Scheitler Friedrich,
Messerschmittstr. 3
am 05.01.2008

zum 85. Geburtstag 
Finkenzeller Katharina,
Kellerstr. 3
am 05.01.2008

zum 73. Geburtstag 
Kaiser Ernst,
Am Reiterkastell 30
am 06.01.2008

zum 75. Geburtstag 
Zepmeisel Elfriede,
Sommerstr. 23
am 06.01.2008

zum 78. Geburtstag 
Hammerl Marianna,
Sudetenstr. 17
am 06.01.2008

zum 70. Geburtstag 
Saulich Anna,
Messerschmittstr. 19
am 07.01.2008

zum 78. Geburtstag 
Wünsch Olga,
Sternau 23
am 07.01.2008

zum 76. Geburtstag 
Streck Lidia,
Messerschmittstr. 8
am 07.01.2008

zum 72. Geburtstag
Varga Milan,
Heinrichstr. 5, Pichl
am  07.01.2008

zum 72. Geburtstag 
Schneider Xaver,
Schwaigstr.1
am 08.01.2008

zum 86. Geburtstag 
Jäckle Sebastian,
Schulstr. 21
am 08.01.2008

zum 75. Geburtstag 
Schauer Eduard,
Vorwerkstr. 2 1/2
am 08.01.2008

zum 72. Geburtstag 
Twerdek Nikolaus,
Fliederstr. 4, Oberstimm
am 09.01.2008

zum 80. Geburtstag 
Szilagyi Maria,
von-Plüschow-Str. 19
am 09.01.2008

zum 70. Geburtstag 
Simon Hermann,
Robert-Koch-Str. 2, Niederstimm
am 10.01.2008

zum 81. Geburtstag 
Münzhuber Johann,
Stweinwies 4 1/2
am 10.01.2008

zum 84. Geburtstag 
Spachtholz Anna,
Wehrfeldstr. 2, 
Niederstimm
am 10.01.2008

zum 78. Geburtstag 
Strüwing Günther,
Donaufeldstr. 8
am 10.01.2008

zum 70. Geburtstag 
Barwich Karolina,
Paarstr. 12
am 11.01.2008

zum 71. Geburtstag 
Hrbacek Oskar,
Leonhardstr. 20, 
Pichl
am 11.01.2008

zum 86. Geburtstag 
Spörer Berthold,
Barthelmarktstr. 9, 
Oberstimm
am 11.01.2008

zum 79. Geburtstag 
Schöls Sebastian,
Tulpenstr. 20, 
Oberstimm
am 12.01.2008

zum 84. Geburtstag 
Nenninger Hubert,
Schulstr. 21
am 12.01.2008

zum 73. Geburtstag 
Herrmann Josef,
Lindach 8
am 13.01.2008

zum 86. Geburtstag 
Eich Anna,
Angerstr. 11
am 13.01.2008

zum 83. Geburtstag 
Böhmer Heinrich,
Kellerstr. 10 1/2
am 13.01.2008

zu 75. Geburtstag 
Leonhardt Otto,
Schanzenweg 8 1/2
am 13.01.2008

zum 79. Geburtstag 
Gerngroß Elisabeth,
Urferweg 17
am 13.01.2008

zum 78. Geburtstag 
Giebl Erna,
Am Reiterkastell 19
am 13.01.2008

zum 78. Geburtstag 
Salmen Susanna,
Lindacher Str. 8, 
Westenhausen
am 14.01.2008

zum 81. Geburtstag 
Fuchs Ernst,
Am Reiterkastell 34
am 14.01.2008

zum 82. Geburtstag 
Schlüßl Lorenz,
Manchinger Str. 10, Oberstimm
am 15.01.2008

zum 82. Geburtstag 
Siegel Margot,
Ingolstädter Str. 138, 
Niederstimm
am 15.01.2008

zum 91. Geburtstag 
Burgäzy Erich,
Schulstr. 21
am 16.01.2008

zum 85. Geburtstag 
Sterr Meta,
Leonhardstr. 12. Pichl
am 17.01.2008

zum 72. Geburtstag 
Steinbeißer Friedrich,
Niederfelder Str. 45
am 18.01.2008

zum 75. Geburtstag 
Loy Maximilian,
Am Reiterkastell 3
am 18.01.2008

zum 71. Geburtstag 
Mayer Eugen,
Leisenhart 9
am 19.01.2008

zum 88. Geburtstag 
Schmidt Georg,
Hauptstr. 1,
Westenhausen
am 19.01.2008

zum 87. Geburtstag 
Winzinger Magdalena,
Otto-Hahn-Str. 28, 
Niederstimm
am 19.01.2008

zum 84. Geburtstag 
Russer Martin,
Bahnhofstr. 25
am 19.01.2008

GEBURTSTAGE

Wir 
gratulieren:

Ihr Partner für Bau,
Hof und Garten

Landhandel − Baubedarf
85077 Manching

Telefon (0 84 59) 10 81
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zum 82. Geburtstag 
Kuhn Erna,
Am Burgfeld 2
am 19.01.2008

zum 77. Geburtstag 
Preis Therese,
Paarstr. 11
am 19.01.2008

zum 72. Geburtstag
Lang Roland,
Leisenhart 29
am 19.01.2008

zum 71. Geburtstag 
Fieger Ottilie,
Amselstr. 12 1/2
am 19.01.2008

zum 71. Geburtstag 
Huber Alfons,
Leisenhart 1 1/2
am 19.01.2008

zum 71. Geburtstag 
Weich Johann,
Ortsstr. 2 1/2, 
Niederstimm
am 20.01.2008

zum 81. Geburtstag 
Winzinger Erika,
Römerstr. 14
am 20.01.2008

zum 75. Geburtstag 
Maier Katharina,
Lilienthalstr. 1 1/3
am 20.01.2008

zum 74. Geburtstag 
Schmidt Auguste,
Kellerstr. 22
am 20.01.2008

zum 72. Geburtstag 
Medele Maria,
Manchinger Str. 72, 
Oberstimm
am 21.01.2008

zum 82. Geburtstag 
Lederer Franziska,
Lilienthalstr. 109
am 21.01.2008

zum 72. Geburtstag 
Reith Anna,
Nibelungenstr. 2
am 22.01.2008

zum 75. Geburtstag 
Hammerl Johann,
Siedlungsring 13
am 22.01.2008

zum 89. Geburtstag, 
Kormann Katharina,
Donaufeldstr. 2
am 22.01.2008

zum 79. Geburtstag 
Weigerding Irmgard,
Leisenhart 23
am 22.01.2008

zum 78. Geburtstag 
Parth Maria,
Steinwies 18
am 22.01.2008

zum 77. Geburtstag 
Dangl Franz,
Ingolstädter Str. 15
am 22.01.2008

zum 71. Geburtstag 
Maciejewski Agnes,
Messerschmittstr. 102
am 23.01.2008

zum 80. Geburtstag 
Milleder Friedrich,
Siedlungsring 40
am 23.01.2008

zum 73. Geburtstag 
Dreyer Werner,
Lindacher Str. 37, 
Westenhausen
am 24.01.2008

zum 77. Geburtstag 
Mayer Walburga,
Hauptstr. 35, 
Westenhausen
am 24.01.2008

zum 78. Geburtstag 
Fanta Leo,
Meisenstr. 10
am 24.01.2008

zum 90. Geburtstag 
Sawitzki Charlotte,
Schulstr. 21
am 24.01.2008

zum 70. Geburtstag 
Spiess Günter,
Am Reiterkastell 21 1/2
am 25.01.2008

zum 83. Geburtstag 
Ismann Anna,
Fischergasse 7
am 25.01.2008

zum 78. Geburtstag 
Weißenborn Brigitta,
Reiterweg 41
am 25.01.2008

zum 70. Geburtstag 
Witthöft Friedrich-Wilhelm,
Lilienthalstr. 23
am 26.01.2008

zum 75. Geburtstag 
Lutz Bartholomäus,
Barthelmarktstr. 5, Oberstimm
am 26.01.2008

zum 71. Geburtstag 
Meister Nils,
Am Reiterkastell 26
am 27.01.2008

zum 73. Geburtstag 
Klar Wolfgang,
Lindenstr. 29
am 27.01.2008

zum 70. Geburtstag 
Leistritz Dieter,
Lilienthalstr. 137
am 28.01.2008

zum 90. Geburtstag 
Plötz Rosa,
Vorwerkstr. 12
am 28.01.2008

zum 87. Geburtstag 
Ziegler Gertrud,
Schulstr. 21, am 28.01.2008

zum 82. Geburtstag 
Zillner Mathilde,
Schulstr. 21
am 28.01.2008

zum 77. Geburtstag 
Trübenbach Ernst,
Leisenhart 22
am 28.01.2008

zum 75. Geburtstag 
Peters Erika,
Lilienthalstr. 15
am 28.01.2008

zum 75. Geburtstag 
Antesevic Novak,
Geisenfelder Str. 17
am 28.01.2008

zum 70. Geburtstag 
Bergmeier Irene,
Georg-Mathes-Str. 6
am 28.01.2008 

zum 71. Geburtstag 
Klat Ida,
Messerschmittstr. 2
28.01.2008

zum 70. Geburtstag 
Gerards Werner,
Lilienthalstr. 37
am 29.01.2008

zum 73. Geburtstag 
Meier Walter,
Ursinusstr. 4
am 29.01.2008

zum 87. Geburtstag 
Bergmeier Blasius,
Schulstr. 21
am 29.01.2008

zum 75. Geburtstag 
Forch Waltraud,
Leisenhart 25
am 30.01.2008

zum 86. Geburtstag 
Hierl Anna,
Lilienthalstr. 135
am 30.01.2008

zum 78. Geburtstag 
Kömp Martha,
Manchinger Str. 28, 
Oberstimm
am 30.01.2008

zum 77. Geburtstag 
Lorenz Josef,
Manchinger Str. 33, 
Oberstimm
am 30.01.2008

zum 71. Geburtstag 
Wirth Helene,
Immelmannstr. 1, 
Oberstimm
am 31.01.2008

zum 70. Geburtstag 
Sauerwald Katharina,
Messerschmittstr. 2
am 01.02.2008

zum 82. Geburtstag 
Lutz Elisabeth,
Leisenhart 16
am 01.02.2008

zum 75. Geburtstag 
Hölzl Hermann,
Kellerstr. 14
am 01.02.2008

zum 74. Geburtstag 
Mayerhofer Maria,
Auenstr. 24 1/2
am 02.02.2008

LESERBRIEFE
Sagen Sie uns Ihre Meinung!

manchingeranz.neumayr@tiscali.de
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Der Markt Manching (11.300 Einwohner), Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm, sucht zum nächst-mög-
lichen Zeitpunkt eine/einen 

Verwaltungsfachangestellte/n bzw.
Verwaltungsangestellte/n mit Fachprüfung I
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Achtung - die Emailadresse
von Neumayr ändert sich.

Bitte für die Februarausgabe
folgende Email-Adresse

verwenden:
birgid.neumayr@

manchinger-autohaus.de

zum 86. Geburtstag 
Siegmund Lucie,
Kellerstr. 8
am 02.02.2008

zum 79. Geburtstag 
Hederer Maria,
Asternstr. 9,  
Oberstimm
am 02.02.2008

zum 70. Geburtstag 
Ziegler Friedrich,
Sudetenstr. 1
am 03.02.2008

zum 80. Geburtstag 
Nerb Ingeborg,
Georg-Mathes-Str. 11
am 03.02.2008

zum 80. Geburtstag 
Bannach Armella,
Schrankenweg 2
am 03.02.2008

zum 88. Geburtstag 
Finkenzeller Maria,
Geisenfelder Str. 57
am 03.02.2008

zum 87. Geburtstag 
Burgstaller Pauline,
Bahnhofstr. 21
am 03.02.2008

zum 78. Geburtstag 
Halmheu Josef,
Manchinger Str. 41, Oberstimm
am 03.02.2008

zum 77. Geburtstag 
Jäger Erna,
Forstwiesen 38
am 03.02.2008

zum 72. Geburtstag 
Gößl Ursula,
Im Wechselfeld 18
am 03.02.2008

zum 77. Geburtstag 
Markel Marianne,
Manchinger Str. 5, Oberstimm
am 03.02.2008

zum 77. Geburtstag 
Hallermeier Kuno,
Am Pfahl 12
am 03.02.2008

zum 80. Geburtstag 
Lehmeier Genovefa,
Am Unterfeld 1, 
Oberstimm
am 04.02.2008

zum 81. Geburtstag 
Haser Jakob,
Pichler Str. 12, Oberstimm
am 04.02.2008

zum 72. Geburtstag 
Gerich Johann,
Lilienthalstr. 1 1/3
am 05.02.2008

zum 74. Geburtstag 
Colakoglu Ömer,
Kerschfeldstr. 1
am 05.02.2008

zum 72. Geburtstag 
Root Viktor,
Messerschmittstr. 2 A
am 06.02.2008

zum 82. Geburtstag 
Schertl Maria,
Schwedenring 19, 
Oberstimm
am 06.02.2008

zum 89. Geburtstag 
Poniatowski Gerda,
Schulstr. 8
am 06.02.2008

zum 76. Geburtstag 
Dangl Alfons,
Am Kastell 3, Oberstimm
am 06.02.2008

zum 75. Geburtstag 
Schmidt Valentin,
Hauptstr. 36, Westenhausen
am 06.02.2008

ZUR 
GOLDENEN 
HOCHZEIT

Rank Hedwig und Martin,
Antonstr. 22, 
Pichl
am 10.01.2008

Berger Rita und Walter,
Ahornstr. 8, 
Westenhausen
am 26.01.2008

Loy Rosa und Maximilian,
Am Reiterkastell 3
am 06.02.2008

REDAKTION-/
ANZEIGENSCHLUSS

Abgabeschluß für die 
Ausgabe Februar:
30. Januar 2008
Erscheinungstermin:
6. Februar 2008

-50%

Auf diverse
Modelle
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Nach 4 Monaten geprägt von
harten Vorbereitungsarbeiten
und Training steht nun die
von allen mit Spannung
erwartete Faschingssaison
2008 vor der Tür.

Die Hauptakteure der Faschings-
gesellschaft Manschuko freuen
sich auf die bevorstehenden vier
Wochen mit zahlreichen Auftrit-
ten und Veranstaltungen in und
um Manching. Besinnliche Tage
liegen hinter uns. Weihnachten
– die Zeit fern ab von Alltags-
stress und  Sorgen. Zeit für ru-
hige Minuten. Ist man aktives
Mitglied in einer Faschingsge-
sellschaft, so sieht die Realität
etwas anders aus. Während die
meisten Zeit mit Freunden und
Familie vor ihren Christbäumen
verbringen, laufen die Vorberei-
tungsarbeiten der Manschuka-
ner hinter verschlossenen Türen
zusätzlich auf Hochtouren. „Die
Tage um Weihnachten und Syl-
vester sind noch einmal geprägt
von täglichem Training der Gar-
de und des Prinzenpaares, Fei-
nabstimmung der Kostüme, Fo-
toterminen, Veranstaltungspla-
nung usw. Obwohl in dieser Zeit
bei dem ein oder anderen die
Nerven vor Nervosität und
Spannung schon mal blank lie-
gen können, schweißt diese Zeit
die Mannschaft noch mal ex-
trem zusammen, “ so Manschu-
ko Präsident Thomas Leistritz.
Nicht nur bei den aktiven Tän-
zern, sondern auch bei den Da-
men und Herren der Vorstand-
schaft gibt es noch jede Menge
zu tun. Die Rundumbetreuung
des Prinzenpaares und der Gar-
de, die Gestaltung der Veranstal-
tungen, der  Entwurf des Heftes
„Manschuko Aktuell“ oder die
Tourneeplanung sind nur ein
paar wenige Beispiele aus dem
breiten Aufgabenspektrum das
die Manschukaner in der Vorbe-
reitung einer Faschingssaison
zu bewältigen haben. „Dazu ist
es wichtig eine starke und mo-
tivierte Mannschaft um sich zu
haben, in der jeder einzelne
weiß wo er gebraucht wird, “ be-
tont Präsident Leistritz.

Das Manschuko so ein funk-
tionierendes Team hat, wird
sich am kommenden Samstag
den 5.1. im Zaunersaal beim

Ball der Marktgemeinde zum
ersten Mal zeigen, wenn Prin-
zenpaar u Garde ihr Programm
auf der Tanzfläche erstmals vor
dem Manchinger Publikum ab-
feuern werden. Die Gäste kön-
nen sich auf ein stimmungsge-
ladenes Programm mit farben-
prächtigen Kostümen freuen,
wobei auch romantische Takte
vor allem beim Prinzenwalzer

nicht zu kurz kommen werden.
Am  11.1.2008 wird sich dann

ein Großteil der regionalen Fa-
schingselite zum großen Man-
schuko Gardetreffen im Festsaal
des Stadttheaters in Ingolstadt
versammeln. Das einmalige an
dieser Veranstaltung ist, dass
trotz der Darbietung von sechs
Graden mit ihren Prinzenpaaren
die Gäste zwischendurch reichlich
Gelegenheiten haben sich bei
Tanzrunden mit der Showband
COCONUTS die Füße zu vertre-
ten. Diese Kombination aus Gar-
detreffen und Schwarz-Weiß Ball
macht diese Veranstaltung in der
Region einzigartig. Karten für
den Gemeindeball und das Man-
schuko Gardetreffen sind noch
bei Uhren & Schmuck Fiedler so-
wie an den jeweiligen Abendkas-
sen erhältlich.

Ein weiteres Highlight im dies-
jährigen Faschingskalender ist
natürlich wieder der Weiberfa-
sching im Zaunerhof am Unsin-
nigen Donnerstag. Hier haben
sich  die Akteure um Manschu-
ko, speziell natürlich für die
weiblichen Gäste, einige Pro-

grammhöhepunkte einfallen
lassen, die allerdings auch bei
männlichen Ballbesuchern ge-
fallen finden dürften. Neben
dem traditionellen Auftritt der
Manschuko Garde, bei dem mit
Sicherheit auch wieder mit
Überraschungen gerechnet wer-
den kann, einem Gastauftritt ei-
niger Damen und Herren vom
SV Manching, wird die Show-

band Ü40 sowie ein DJ kräftige
die Stimmung steigen lassen.
Die Karten für diesen Ball sind di-
rekt an den Abendkassen erhält-
lich solange der Vorrat reicht.

Auch an die kleinen Gäste hat
Manschuko in dieser Saison
wieder gedacht. An den Sonn-
tagen 13.01.2008 und 27.01.2008
wird sich für die jungen Fa-
schingsgäste die einmalige
Chance bieten mit der Garde
und dem Manschuko Prinzen-
paar Marco und Andrea gemein-
sam zu feiern und zu tanzen.

Nachdem Höhepunkt beim
großen Umzug aller Manchin-
ger Vereine am Faschingssonn-
tag wird der Fasching 2008 nach
intensiven vier Wochen am Fa-
schingsdienstagabend nach
dem traditionellen Verbrennen
des „Faschinger Franzls“ beim
Kehrausball im Zaunersaal ge-
bührend verabschiedet werden.

Trotz der zahlreichen Auftritte
auf der bevorstehenden Tournee
durch die Region sind die High-
lights, so hört man aus den Rei-
hen der Manschukaner, die
Heimspiele bei den Manchinger

Bällen. „Wir erwarten mit Span-
nung die bevorstehende Fa-
schingssaison und freuen uns
auf tolle Faschingsbälle und -
veranstaltungen mit gut gelaun-
tem und zahlreichem Publikum
vor allem in Manching“, lässt
Prinz Marco und seine Prinzes-
sin verlauten.

Informationen zu den Man-
schuko Veranstaltungen sind un-
ter www.manschuko.de zu fin-
den.

FASCHINGSSAISON 2008

Manschuko steht in den Startlöchern

NEUERÖFFNUNG
Augenarztzweigpraxis

Dr. Franz Graßl
Dr. Jutta Wild

Hüseyin Bekdas
Mitterstraße12 (bei Antik u. Glas Huber)

85077 Manching, Telefon 08459/333820

Sprechzeiten: Mo.– Fr. 8.30 –12.00 Uhr
Mo., Mi., Do.14.00 –17.00 Uhr

▼▼
▼▼

TERMINE
Ausstellung „Manching vor 100 Jahren“

Termin: noch bis 15.02.08

Veranstalter: Herr Schmidtner

Ort: Haus des Bürgers

Gemeindeball 05.01.2008

Veranstalter: Markt Manching

Ort: Zaunerhof

Gardetreffen 11.01.2008

Veranstalter: Manschuko

Ort: Stadttheater

Oberbay. Meisterschaft 12.01.2008

Veranstalter: SV Manching

Ort: Mehrzweckhalle

Kinderball 13.01.2008

Veranstalter: Manschuko

Ort: Zaunerhof

Seniorennachmittag 20.01.2008

Veranstalter: Markt Manching

Ort: Mehrzweckhalle

Faschingsball 26.01.2008

Veranstalter: Obst- u. Gartenbauv.

Kinderball 30.01.2008

Veranstalter: Manschuko

Ort: Zaunerhof

Seniorenfasching 30.01.2008

Veranstalter: Pfarrei St. Peter

Ort: Pfarrsaal

Seniorenfasching 31.01.2008

Veranstalter: Pfarr. St. Bartholomäus

Ort: Pfarrsaal Oberstimm

Weiberfasching 31.01.2008

Veranstalter: Manschuko

Ort: Zaunerhof

Faschingsball 02.02.2008

Veranstalter: Trachten-/, Schützen-

verein, Feuerwehr

Ort: Zaunerhof

Faschingsball 02.02.2008

Veranstalter: Niederstimmer Vereine

Lichterprozession zu Mariä Lichtmeß

02.02.2008

Veranstalter: Pfarrei St. Peter

Ort: Seniorenanlage

Weiß-Blau-Ball 02.02.2008

Veranstalter: SV Oberstimm

Faschingsumzug 03.02.2008

Veranstalter: Manchinger Vereine

Ort: Hauptstraße

Kehrausball 05.02.2008

Veranstalter: Manschuko

Ort: Zaunerhof

Kehrausball 05.02.2008

Kehrausfreunde Oberstimm
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Einen erfolgreichen Rück-
rundenauftakt feierten die
verschiedenen Volleyball-
mannschaften der MBB/SG
Manching bei ihren letzten
drei Spieltagen des Jahres
2007

24.11.2007
In der Damen-Kreisliga 1 kam
es zum direkten Aufeinander-
treffen der beiden MBB-Teams
in der Manchinger Mehrzweck-
halle. Dabei konnte die „Erste“
in ihrem dritten Heimspiel
hintereinander von Beginn an
die Vereinskolleginnen vor al-
lem mit Angriffen über Judith
Mayer und Kerstin Finkenzeller
unter Druck setzen. Da die
„Zweite“ zu keiner Zeit richtig
ins Spiel fand gewann MBB I
klar mit 25:16, 25:18 und 25:19.
Den TSV Neuburg III besiegten
anschließend beide MBB-Te-
ams jeweils mit 1:3. Gleichzeitig
feierte die zweite Herrenmann-
schaft im Heimspiel gegen den
MTV Pfaffenhofen II einen mit
15:13 im Tie-Break denkbar
knappen 3:2 Erfolg, verlor an-
schließend aber gegen den VfB
Pörnbach. Die erste Herren-
mannschaft kehrte dagegen oh-
ne Satzgewinn aus Moosburg
zurück, konnte sich nach einem
schwachen Spiel gegen die SG
Moosburg und einer vom PSV
Ingolstadt souverän geführten
Partie in der Tabelle nicht ver-
bessern und stand somit nach
Ende der Hinrunde im direkten
Abstiegskampf aus der Bezirks-
klasse West 1.

08.12.2007
Im ersten Rückrundenspiel des
Jahres traf die erste Herren-
mannschaft in eigener Halle auf
den SC Eching. Klar überlegen
zeigte sich das MBB-Team im er-
sten Satz und gewann deutlich
mit 25:16. Doch schon im 2. Satz
zeigten die Manchinger ihre
Schwäche, ein Spiel trotz Über-
legenheit nicht entscheiden zu
können. Nach vielen vergebe-
nen Chancen gewann Eching
29:27. Nachdem die Hausherren
mit Einwechslung des stark auf-
spielenden Stefan Schauer den
3. Satz wieder klar 25:15 gewon-
nen hatten, setzten sie sich auch
im 4. Durchgang knapp mit

25:23 durch und revanchierten
sich für die unnötige Hinspiel-
niederlage. Das Spiel gegen den
SC Freising bestimmten im er-
sten Satz die Freisinger. Doch
auch als die Gegner nachließen,
konnten die Manchinger daraus
kein Kapital schlagen, zeigten
keine überzeugende Leistung
mehr und verloren mit 0:3-Sät-
zen. Zeitgleich gelang der ersten
Damenmannschaft in Neuburg
in einem schwachen Spiel ein
3:0-Erfolg gegen den TSV Neu-
burg III. Im anschließenden Spiel

gegen den TSV Baar-Ebenhau-
sen beherrschten die MBB-Spie-
lerinnen das Geschehen nach
Belieben und holten sich die er-
sten beiden Sätze jeweils 25:14.
Nach diesen klaren Erfolgen
stellte das Manchinger Team die
Bemühungen aber fast gänzlich
ein sodass der TSV Baar-Eben-
hausen den 3. Durchgang 25:20
gewinnen konnte. Trotz zweier
Auswechslungen lagen die
Manchingerinnen auch im 4.
Satz schnell 9:16 zurück und
konnten bis zum 23:23 keine

Führung erzwingen. Bei 24:23
ging das MBB-Team dann erst-
mals in Führung und holte ner-
venstark mit 25:23 den Satz.

15.12.2007
Beim Tabellenletzten FC Ehekir-
chen startete die erste MBB-Da-
menmannschaft als aktueller
Tabellenführer sehr verhalten
ins Spiel und verlor den 1. Satz
22:25. Konzentriert holte sich
das MBB-Team danach mit
25:12 und 25:14 die beiden fol-
genden Sätze. Die niemals auf-
gebenden Ehekirchnerinnen
machten im 4. Satz einen 7:15
Rückstand noch wett, unterla-
gen aber doch knapp 24:26. Da-
nach trafen die Manchingerin-
nen auf die hochmotivierten
Spielerinnen des SCC Schro-
benhausen. Angespornt von
den stichelnden Fans der Geg-
nerinnen zeigten die MBB-Da-
men eine konzentrierte Leis-
tung, wobei sich Judith Mayer
vor allem im Zusammenspiel
mit Kerstin Rauch erneut als
derzeit stärkste Manchingerin
präsentieren konnte. Mit 25:19,
25:15 und 25:11 feierten die
MBB-Spielerinnen einen klaren
Erfolg und somit den elften
Sieg in Folge. Die zweite Her-
renmannschaft war während-
dessen in Dollnstein aktiv, ver-
lor jedoch gegen die Gastge-
ber mit 0:3. Gegen den MTV
Pfaffenhofen II gelang der MBB-
Sechs dann aber ein 3:1- Erfolg,
so dass der Hinrundensieg
vom 24. November wiederholt
werden konnte.

Alois Rieder

MBB/SG MANCHING – VOLLEYBALL

Erfolgreicher Rückrundenauftakt der MBB-Volleyballer

Spielszene der zweiten MBB-Damenmannschaft im Vordergrund gegen den TSV Neuburg III. Foto: A. Rieder
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Eine stimmungsvolle Weihn-
achtsfeier erlebten viele
Mitglieder des SV Manching.

Vor dem vereinseigenen Sport-
heim hatten einige Helfer un-
ter der Leitung von Walter Göp-
pel, Martin Lang und Franz
Bergmaier einen Glühwein-
stand aufgebaut. Bei Fackellicht
und Kerzenschein konnten sich
die Besucher mit einem heißen
Glühwein auf die Weihnachts-
feier einstimmen.  Mit weihn-
achtlichen Klängen eröffneten
Stefan Wimmer und Sebastian
Beierling die Feier. Nach einem
kurzen Jahresrückblick durch
den ersten Vorsitzenden Rai-
mund Lögl erheiterten Lena
Göppel, Max Huber und Daniel
Ziegler mit einem Weihnachtss-
ketch die Zuschauer. Reinhard
Scheitler trug eine heitere
Weihnachtsgeschichte vor.

Ein erster Höhepunkt war die
Ehrung von langjährigen Mit-
gliedern und Funktionären, die
von Raimund Lögl und seinem

Stellvertreter Franz Gerich
durchgeführt wurde. Bereits 50
Jahre im Verein ist Xaver Fin-
kenzeller. Er erhielt eine Urkun-
de und die goldene Ehrenna-
del des Bayerischen Landes-
sportverbandes. Für 45-jährige
Mitgliedschaft wurden Helmut

Hesson und Heinz König ausge-
zeichnet. 35 Jahre im Verein
sind Lorenz Bergmaier, Karl Ei-
singer, Hans Meier und Kurt
Steiger. Martin Lang und Werner
Frank halten dem Verein seit 30
Jahren die Treue. 15 Jahre ist
Josef Knoll dabei. Doch dies

war längst noch nicht alles: Je-
weils 300 Spiele haben Tobias
Bruckmüller und Christian
Steinberger absolviert.  Auch
vier langjährige Funktionäre er-
hielten Auszeichnungen:  Franz
Bergmaier und Franz Gerich
stehen dem Verein seit 20 Jah-
ren als Funktionäre zur Verfü-
gung, Kurt Süßmeier und Anton
Wimmer sind seit 10 bzw. 15
Jahren in der Jugendarbeit tä-
tig.  Raimund Lögl bedankte
sich noch bei Maritta Sträußl
und Hans Raak für die geleiste-
ten Dienste und überreichte
kleine Präsente.

Nach den Ehrungen kam der
Nikolaus (Werner Frank) und
blickte in Versform auf das ver-
gangene Jahr zurück. Dabei wur-
den auch einige Funktionäre und
Spieler aufs Korn genommen.

Zum Abschluss der gelunge-
nen Feier gab es eine große
Tombola. Den Hauptpreis, ein
Flachbildschirmfernsehgerät
im Wert von 800 €, gewann
Markus Sedlmeier.

SV MANCHING

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier und zahlreichen Ehrungen 

Bei der Weihnachtsfeier des SV Manching wurden zahlreiche
Mitglieder für ihre langjährige Treue zum Verein vom Vorsitzenden
Raimund Lögl (vorne rechts), Franz Gerich (2. von links) und Walter
Göppel (1. von links) ausgezeichnet.



Seit Ende Oktober haben
nun die Kleinfeldmannschaft
die Vorrunde beendet. Die 
E-Jugendlichen (Jg. 97/98)
teilen sich auf 3 Mannschaften
auf.Wieviel Spaß und Freude
die Jugendspieler haben,
sieht man am Trainingseifer
der Jungs. Besonders lobens-
wert ist die Bereitschaft der
Spieler und Trainer, sich bei
Engpässen gegenseitig
auszuhelfen.

E1-Jugend: Die E1-Junioren
belegten nach 6 Spielen sou-
verän den 1. Tabellenplatz mit ei-
ner Ausbeute von 15 Punkten
und einem Torkonto von + 34.
Ein großes Plus dieser ausge-
glichenen Mannschaft ist ihre
Spielstärke, wie sie in vielen
hervorragenden Spielen zeigen
konnte. Die von den Trainern
Edler/Fischer u. Azemi betreu-
te Truppe hat sich auch in der
Hallenkreismeisterschaft be-
reits für die Endrunde des Krei-
ses am 13. 1. 08 in Manching,
qualifiziert.
E2-Jugend:Auch bei den E2-Ju-
nioren können die Trainer Keil-
werth, Eberl und Rindlbacher
stolz auf Ihre Jungs sein. Nach
der Vorrunde steht man nach 4
Siegen und 2 Unentschieden
auf einem hervorragenden 2. Ta-
bellenplatz. Im ersten Hallentur-
nier der Saison in der eigenen
Halle belegte man den 1. Platz.
E3-Jugend: Einen schwierigen
Stand hatten die E3-Junioren
in der Vorrunde. In einer mit
vorwiegend E2-Mannschaften
gespickten Gruppe musste man
5 Niederlagen bei 2 Siegen ein-
stecken. Trainer Off hatte die
schwierige Aufgabe, aus einzel-
nen Spielern (ein Teil kam aus
der F1, ein Teil war bereits in der
E-Jugend) eine Mannschaft zu
formen. Inzwischen hat sich die
Mannschaft gefunden und
konnte sich von Spiel zu Spiel
steigern, sodass für die Rück-
runde einiges zu erwarten ist.

Neu wurde in dieser Saison
vom Bayer. Fußballverband
das Konzept eingeführt, bei den
F-Junioren keine Tabellen zu er-
stellen, um den Druck von den
Kleinsten zu nehmen. 
F1-Jugend: Die neu formierte
F1-Mannschaft des Trainerge-

spanns Kufer, Matloch und
Repper, konnte 4 Siege (bei 3
Niederlagen) einfahren. Sehr
unterschiedlich war die Spiel-
stärke der generischen Mann-
schaften, die meisten Spiele
wurden sehr hoch gewonnen.
In der Winterpause werden nun

die besten Mannschaften der
einzelnen Gruppen in neue
Gruppen eingeteilt. Dann wird
sich zeigen, ob man mit den
Besten im Kreis PAF mithalten
kann.
F2/F3-Jugend: Mit der Entschei-
dung, beide Mannschaften am

Spielbetrieb teilnehmen zu las-
sen, ging man ein großes Risi-
ko ein, denn die Spielerdecke
war zu Beginn der Saison recht
dünn. Dies hat sich auch im
Laufe der Saison bestätigt,
denn die Trainer Lang und May-
er mussten einige Spiele ohne
Auswechselspieler bestreiten
oder sogar absagen. Hier
stimmte es auch teilweise bei
der Einstellung der Eltern nicht,
denn an den Spielern konnte es
nicht liegen, einfach zu den
Spielen nicht zu erscheinen.
Trotz der Schwierigkeiten konn-
ten die F2-Junioren, dank einer
guten kämpferischen Leistung
3 Unentschieden (bei 3 Nieder-
lagen) erreichen. Die F3-Junio-
ren starteten mit 3 Niederlagen
in die Saison und mussten jede
Menge Gegentore hinnehmen.
Erst im letzten Spiel konnte ein
Unentschieden erreicht werden
und die Kleinsten kamen voller
Stolz aus Geisenfeld zurück.

Für die Spieler gilt es nun
sich durch fleißiges Hallentrai-
ning zu verbessern, um dann
in der Rückrunde den ersten
Sieg einfahren zu können.
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SV MANCHING

Juniorenfußball

Die E2- Junioren belegen nach der Vorrunde ungeschlagen den 2.Ta-
bellenplatz der Gruppe 6. Oben v. links:Trainer Gerhard Rindlbacher,
Gerhard Eberl, Peter Keilwerth. Mitte v. links: Josef Ettenhuber,
Johannes Rindlbacher, Marcus Eberl, Simon Spies. Unten v. links:
Ahmet Güven, Lukas Steinzhorn, Spielführer Markus Keilwerth,
Sebastian Pfister

Die E1- Junioren sind nach der Vorrunde ungeschlagener Tabellen-
führer in der Gruppe 1. Oben v. links: Trainer Sami Azemi, Roland
Edler, Torsten Fischer. Mitte v. links: Spielführer Andreas Inderst,
Fabian Arbogas, Mario Edler, Jonas Prawda, Paul Fischer. Unten v.
links: Julius Walter, Niklas Rottler, Alexander Heublein, Mario Fuchs,
Adrian Azemi

KINDERGARTEN ST.
BARTHOLOMÄUS
OBERSTIMM: 

Ein voller Erfolg war unser
Losstand am diesjährigen
Christkindlmarkt in Ober-
stimm! Dank der Unterstüt-
zung verschiedener Vereine,
Institutionen, Firmen sowie
zahlreicher Privatpersonen
konnten wir mit attraktiven
Preisen aufwarten. 
Für diese Spenden und Zu-
wendungen möchten wir
uns ganz herzlich bedanken.

Ihr Kindergarten Oberstimm

Notfälle bei Kindern – was
kann ich tun 
Die ökumenische Frauen-
gruppe Manching lädt am 8.
Januar ab 20 Uhr zu dem Vor-
trag „Notfälle bei Kindern –
was kann ich tun?“ in den
Pfarrsaal in Oberstimm ein.
Referent ist der Chefarzt Dr.
Ivo Heinrichs von der Kinder-
klinik Neuburg. Schmidtner

TERMINE
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Langsam geht das Jahr 2007
zu Ende. Für die Karate-
Abteilung des SV Ober-
stimm ein Jahr mit Höhen
und Tiefen. Dass die Tiefen 
so gut überwunden wurden,
war insbesondere das Ver-
dienst dreier Vereinsmitglie-
der. Sensei Dietmar Danisch,
Abteilungsleiter Walter
Stippel und Kindertrainer
Gottfried Koblitz. Sie wurden
deshalb zu den „Mitgliedern
des Jahres“ gewählt.

Sensei 
Dietmar 
Danisch 

Trotz seiner schweren Opera-
tion im August war er immer
im Einsatz. Hielt stets alle Fä-
den in der Hand und organi-
sierte sämtliche Turniere und
Veranstaltungen der Abteilung.
Er erkundigte sich am Karate-
Stammtisch stets nach dem
Rechten, übte Kritik und vergab
auch Lob.

Dietmar Danisch, Träger des
3. Dan im Kyokushinkai und 1.

Dan im Shotokan-Karate, wur-
de am 16. Juli 1947 in Bad Tölz
geboren. Er macht nun seit fast
36 Jahren Karate. Er kam über
den Karate-Verein Manching,
MBB Manching nach Ober-
stimm, wo er 2003 die Abteilung
Oyama-Karate gründete. Er isst
am liebsten Pizza mit Meeres-
früchten und einen guten Chi-
anti, er würde gern mal mit der
Queen von England bei einem
Abendessen über ihre Zeit als
Königin plaudern. Sein Lebens-
motto: Leben und Leben lassen.

Walter 
Stippel 

Abteilungsleiter und „Mädchen
für alles“. Der Perfektionist Wal-
ter Stippel kümmert sich um al-
les. Was auch immer gebraucht
wird, was auch immer anfällt,
Walter macht und tut alles.
Auch als „Kummerkasten“ und
„Gute-Laune-Garant“ gibt Wal-
ter stets eine gute Figur ab und
ist unersetzlich. 

Walter wurde am 04.12.1957 in
Ingolstadt geboren. Er macht
nun fast 30 Jahre diesen Sport
und trägt den blauen Gürtel. Er
kam wie Sensei Dietmar über
den Karate-Verein Manching/
MBB-Manching nach Ober-
stimm, wo er mit Dietmar Da-
nisch und Gottfried Koblitz die
Karate-Abteilung ins Leben
rief. Walter isst am liebsten
Schneitzlreuther G´schnetzlts
mit einem Glaserl Oromonte.
Was Walter gar nicht mag ist
schlechtes Wetter und Gute-
Laune-Verderber. Sein Motto
ist: Die Feste feiern wie sie fallen.

Gottfried 
Koblitz 

Gottfried Koblitz, Kindertrainer
und die „Gute Seele“ des Ver-
eins. Wenn Not am Mann ist,
dann ist unser Gottfried zur
Stelle. Er ist Montag, Dienstag,

Donnerstag und Freitag in der
Turnhalle. Ob Kinder- oder Er-
wachsenentraining, Gottfried
macht alles. Vor allem unsere
Kinder haben Gottfried in Ihr
Herz geschlossen und sind in
jedem Training mit vollem Ein-
satz dabei. 
Gottfried Koblitz (Spitzname:
Gotty) wurde am 24.12.1948 in
Chemnitz geboren. Er ist Trä-
ger des braunen Gürtels und
war 2003 Gründungsmitglied
des Oyama-Karate Oberstimm.
Gotty hat 1975 mit Karate 
begonnen und den gleichen
Weg wie Sensei Dietmar und
Walter Stippel hinter sich. Er
liebt Schnitzel mit Pommes, zu-
sammen mit dunklem Bier. Er
hasst Ungerechtigkeit, Unfair-
ness, Intoleranz. Gotty ist Fan
der „Dire Straits“ und würde
am liebsten mal mit eben die-
sen zum Essen gehen um über
Musik zu quatschen. Wäre Gott-
fried unser Kanzler, würde er
als erstes die Steuern senken.
Auch sein Lebensmotto lautet:
Leben und leben lassen.

OYAMA-KARATE OBERSTIMM

Kür der „Mitglieder des Jahres“

Tel. 08459 2324  Ingolstädter Str. 30

Hörgerätebatterien

6 Stück   3,90 € 
entspricht einem Einzelpreis von 0,65€

Spitzenqualität  statt  5,90 € jetzt nur

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2       85077 Manching
Tel.: 08459-7464      Fax.: 08459-7478
www.zepmeisel.de   info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas
staatlich geprüfter Energieberater

In dem Manchinger Anzeiger vom April 2007 habe ich mich
zum Thema Ehrungen für die Kampfsportart Oyama Karate
beim SV Oberstimm e.V. geäußert. Es war in diesem Artikel
von mir nicht beabsichtigt, die  MBB Sportgemeinschaft
Manching e. V. und deren Vorstandschaft, insbesondere
Herrn Besl und Herrn Melzer persönlich zu beleidigen. Es
ging mir nur darum, dass auch in Zukunft die Jugendlichen
in meinem Verein geehrt werden,weil dies eine große
Motivation für die jungen Leute ist. Walter Stippel  

Leserbrief

Leserbriefe geben nur die persönliche Meinung des mit 
vollem Namen gekennzeichneten Schreibers wieder.
Die Redaktion behält sich das Recht der Kürzung vor.

DANKE Der Manchinger Anzeiger bedankt sich bei den 
Inserenten, die mit ihrer Anzeige die kostenlose Herausgabe
des Manchinger Anzeigers ermöglichen.
Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten bei Ihren Einkäufen
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Am 7. und 11. Dezember
veranstaltete die Kyokushin-
kai-Karate-Abteilung in Ober-
stimm ihre letzte Gürtel-
prüfung im Jahr 2007. Auf-
grund der vielen Neuzugänge
im Kinderbereich konnten
auch die Eltern und Verwand-
ten erstmals zuschauen und
erleben, was die Kids zwei-
mal in der Woche im Training
alles gelernt hatten.

Die Kids wurden nach den
Sommerferien, aufgrund der 2.
Hüftoperation von Sensei Diet-
mar Danisch, von Gottfried Ko-
blitz, Thomas Bock, Detlef Jür-
gens und sporadisch von Hans
Zellner auf diese Prüfung vor-
bereitet. Die gezeigten Leistun-
gen entsprachen den Anforde-
rungen der DKO-Prüfungsord-
nung.

Hervorragende Leistungen
erzielte Benedikt Miegel bei
den Orangegürteln und Lena

Rottmann bei den Blaugürteln.

Die Graduierungen im 
Kyokushin-Karate sind:
10. Kyu: 1. Oranger Gürtel
9. Kyu: 2. Oranger Gürtel
8. Kyu: 1. Blauer Gürtel
7. Kyu: 2. Blauer Gürtel
6. Kyu: 1. Gelber Gürtel
5. Kyu: 2. Gelber Gürtel
4. Kyu: 1. Grüner Gürtel
3. Kyu: 2. Grüner Gürtel
2. Kyu: 1. Brauner Gürtel
1. Kyu: 2. Brauner Gürtel

1. Dan: Schwarzgurt 
1 goldener Streifen

2. Dan: Schwarzgurt 
2 goldene Streifen

3. Dan: Schwarzgurt 
3 goldene Streifen

usw. bis zum 10. Dan (derzeit
kein Inhaber, Sosei Oyama war
der einzige 10. Dan)

Gürtelprüfung 
im Kindertraining:
10. Kyu: (1. Oranger Gürtel) 

Beil Dominik, Christen Jonathan,
Pohl Niclas, Sedlmair Marco, 
Hiemer Maximilian und Florian,
Baftiri Luan und Martin, 
Widdmann Nadine,
Thiel Sabine.
9.Kyu: (2. Oranger Gürtel)
Pflügler Fabian, Miegel Benedikt,
Bashir Samir, Inei Madeleine, 
Brede Mercedes.
8. Kyu: (1. Blauer Gürtel) 
Bashir Nimra.
7. Kyu: (2. Blauer Gürtel) 
Jürgens Marc, Rottman Tim,
Kai und Lena.

Im Kyokushinkai Karate muss
jeder Prüfling das gesamte
Prüfungsprogramm ab dem
10. Kyu vor zeigen. Im Falle
der Prüflinge zum 7. Kyu be-
deutete dies, es mussten be-
ginnend von 10 Kyu alle Kyu-
grade mit entsprechender
Leistungssteigerung vorführt
werden. Ab dem 9. Kyu wird
auch das Wettkampfverhalten
geprüft, so dass ein eigener

Prüfungstag angesetzt ist.
Pro Prüfling a) 2 Min Kinder
und 3 Min Erwachsene. mit
fliegendem Wechsel gilt es
durchstehen.
Gürtelprüfung 
im Erwachsenentraining:
10. Kyu: (1. Oranger Gürtel)
Christen Linda; 
Rottman Karl und Petra
7. Kyu: (2. Blauer Gürtel) 
Narracci Rosa
5. Kyu: (2. Gelber Gürtel) 
Zellner Hans und Alexandra
4. Kyu: (1. Grüner Gürtel) 
Hofmann Lena
2. Kyu: (1. Brauner Gürtel) 
Bock Thomas
Allen Prüflingen herzlichen
Glückwunsch zur bestande-
nen Prüfung.
Interessenten können ja im Trai-
ning am Montag, Dienstag, Don-
nerstag oder Freitag in der Turn-
halle am Barthelmarktgelände
vorbeischauen oder Infos im
Internet unter www.oyama-
karate-bayern.de bekommen.

SV OBERSTIMM

Gürtelprüfung bei Oyama Karate

�
Kulinarischer Kalender

GASTHOF EURINGER
Damit Sie sich gleich mal vormerken können, was Ihnen Lukullus

die nächste Zeit so Gutes bei uns beschert, haben wir hier einen
kleinen, aber feinen kulinarischen Kalender zusammengestellt!

Ab Januar wieder jeden Donnerstag 
ab 18 Uhr Ripperlessen

Genießen Sie feine Salate von unserem reichhaltigen 
Buffet und leckere Spareribs zum Sattessen - 

alles für nur 6,90 Euro
Bitte um Reservierung!

Aschermittwoch 6. 2. 2008 ab 18 Uhr
Unser jährliches Aschermittwoch-Fischessen 
mit feinen Schmankerl aus Fluss und Meer.

Bitte um rechtzeitige Reservierung!

Valentinstag 14. 2. 2008
Unser Magentratzler-Menü

Eine bunte Palette kleiner Köstlichkeiten, verpackt in ein
festliches Menü! Begleitet von unserem ♥-lichen Service
und feinen Weinen in unserem romantischen Ambiente.

Bitte um rechtzeitige Reservierung!  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihre Familie Reichler

Reservierung unter Landgasthof Euringer
Manchinger Str. 29

85077 Manching/Oberstimm
Tel: 08459/33250 • Fax: 08459/332575

��

Vormerken Notieren

                  AUTOHAUS ZIMMERMANN GMBH 

    Schlosserstraße 7, Manching, Tel: 08459/7376 

         Umrüst-Fachbetrieb für Autogasanlagen 

                  FREIE FAHRT FÜR AUTOGAS !!! 

             Steuerbegünstigung bis 2018. Es bleibt dabei: 

                         Voller Tank, Halbe Kosten !!! 
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BÜROSERVICE
ROSSBACHDruck Werbung+

D r u c k + W e r b u n g

•Schilder aller Art

•Beschriftungen für Autos

und Schaufenster

•Geschäftsdrucksachen

•Poster • Flyer • Plakate

•Stempel • Kopien

www.bueroservice-rossbach.de

Manching - Niederstimm Ingolstädter Str. 128 Tel. 08459/3303-33 Fax -35• •

Druck ...Wir machen



Informationsblatt für den Markt Manching ● Ausgabe1Januar 2008 ● Seite 20

Die Aktion „Kinder schmücken unseren Weihnachtsbaum“ gibt es
bei der Hallertauer Volksbank schon seit vielen Jahren und ist so-
mit schon zur weihnachtlichen Tradition geworden. Dabei schmückt
ein Kindergarten am Ort im jährlichen Wechsel den Weihnachts-
baum der Bank mit selbstgebasteltem Christbaumschmuck. Die-
ses Jahr gestaltete der Manchinger Kindergarten den festlichen
Christbaum, der im Foyer der Bank zu bewundern ist. Bei Punsch
und Plätzchen stärkten sich die Kinder nach getaner Arbeit und freu-
ten sich zusammen mit ihren Erzieherinnen und den Bankmitar-
beitern über das gelungene Werk.

MANCHINGER TAFEL

Reichertshofener Seniorenresidenz spendet für Manchinger Tafel e.V
Nach einer Spendenaktion
der „Seniorenresidenz 
Butzer“ aus Reichertshofen
konnten am 14. Dezember
2007, dem letzten Ausgabe-
tag dieses Jahres, alle Kinder
der Manchinger Tafel ein
Weihnachtspäckchen mit
Süßigkeiten mit nach Hause
nehmen.

In Absprache mit Frau Hanne-
lore Besl, der Vorsitzenden der
Manchinger Tafel e. V. organi-
sierte Frau Pichler, Pflege-
schwester der Reichertshofe-
ner „Seniorenresidenz Butzer“,
eine Spendenaktion an der sich
die gesamte Belegschaft der
Einrichtung, von der Wäsche-
rei bis zum Pflegepersonal be-
teiligte. 
Angeregt von aktuellen Pres-
seberichten zur zunehmenden
Kinderarmut in Deutschland
haben alle mitgespendet um
den betroffenen Kindern mit
selbst zusammengestellten
Weihnachtspäckchen eine Freu-
de zu bereiten. 
Frau Pichler zeigte sich begei-
stert vom ehrenamtlichen Enga-
gement der Mitarbeiterinnen
des Manchinger Tafelladens
und stellte die Weihnachtspäck-
chen unentgeltlich zur Verfü-
gung. 

Die Mitarbeiter des Tafelladens Manching bei der Übergabe der Weihnachtspäckchen, von links: Frau
Kost, Frau Stamp, Frau Eichinger, Frau Weber, Spenden-Initiatorin Frau Pichler, Herr Buchner, Frau Besl,
Frau Kreitmeier

MANCHINGER TAFEL SAGT „DANKE“

Mit einem Neujahrsgruß  möchten wir uns auf diesem  Wege ganz herzlich bei allen unseren Mit-
arbeitern für die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden bedanken.
Ein besonderer Dank gilt natürlich unseren Sponsoren, die es uns erst ermöglichen, Woche für
Woche Lebensmittelpakete auszugeben, um so Menschen aus unserer nächsten Nähe zu unter-
stützen, die Hilfe brauchen.
Zur Information für unsere Kunden:
Die erste Ausgabe im neuen Jahr ist am Freitag, den 11. Januar 2008.

Wir wünschen allen ein glückliches und gesundes Neues Jahr.
Hannelore Beslim Namen der Vorstandschaft des Fördervereins

Spendenkonten:

Sparkasse IN,

Geschäftsstelle Manching,

Konto Nr. 50402049, BLZ 72150000

Hallertauer Volksbank,

Konto Nr. 9675035, BLZ 72191600

43 Schüler nahmen am Lesewettbewerb der Hauptschule im Don-
aufeld in Manching teil. Siegerin wurde Christina Basters (rechts)
aus der Klasse 6b vor ihrer Schulkameradin Ramona Rieger (6a).
Die Siegerin aus Manching wird am Kreisentscheid in Pfaffenho-
fen teilnehmen. Schmidtner


